
 

Blaumohn    MIESZKO 
 

für feine Backwaren 
 

 

MIESZKO  wurde im Jahr 2000 in die polnische Sortenliste eingetragen 

und mit der Goldmedaille des polnischen Landwirtschaftsministers  

ausgezeichnet für seine herausragenden Eigenschaften 

 morphinarm 

 hohe Samenerträge 

 vorzüglicher Geschmack 
 

MIESZKO ist eine der wenigen Sorten, deren Anbau in Deutschland – 

nach Antrag durch die Bundesopiumstelle – genehmigt wird.  

Sortenbeschreibung* 

Beschreibung  
Blüten dunkelrosa, mit hellviolettem Flecken am Ansatz des Blütenblatts 

Samen blau mit graublauem Schimmer 

Kapselform längliche Kugel 

Eigenschaften  

Wuchshöhe** 110 cm - mittel 

Blühbeginn mittel bis spät 

Anfälligkeiten  

Lager mittel 

Helmintosporiose gering bis mittel 

Ertrag  

Samenertrag** 12,9 dt/ha - hoch 

TKM** 0,45 g – mittel bis hoch 

Qualität  

Morphingehalt** 0,02 % = Sehr niedrig  (Grenzwert 0,06 %)*** 
*Quelle: Das polnische Sortenamt COBORU                                                                                                      
**Die Zahlen entstammen den Prüfjahren 2009 bis 2011           
***Die Werte beziehen sich auf die ganze Pflanze 

22.02.2022 

MIESZKO - die ideale Sorte für den Anbau in Deutschland 
 

 

 
Züchter: Hodowla Roślin Strzelce z o.o. Grupa IHAR 

                 www.hr-strzelce.pl 
Vertrieb in Deutschland: Handelsvertretung Angelika Kruse 

Beethovenstr. 44, 33604 Bielefeld   
Telefon: 0521 3297304 oder 0171 6708160 

www.kruse-saat.de            E-Mail: kruse-saat@t-online.de 
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Blaumohn   MIESZKO 
 

Anbauempfehlung 
 

 

Bitte beachten Sie, daß Sie vor der Aussaat eine Genehmigung für den Anbau beim 

Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte, Bundesopiumstelle, Kurt-Kiesinger-

Allee 3, D 53175 Bonn, einholen müssen! 

Um das volle Ertragspotential auszuschöpfen und blauen Mohnsamen mit guter Qualität zu 

ernten, beachten Sie bitte: 

Ertragsaufbau Geringe Verzweigung sorgt für gleichmäßige Abreife 
 

Fruchtfolge Mohn ist nicht selbstverträglich. Anbaupausen einplanen. Ideal: 5- oder 
mehrjährige Fruchtfolgen. Mohn ist eine wertvolle Vorfrucht. 
  

Standort Ideal: Fruchtbare, humusreiche, mittelschwere Böden in guter Kultur in 
wärmeren Lagen mit mittlerer, gleichmäßiger Wasserversorgung 
 

Vorfrucht sollte einen möglichst sauberen Acker hinterlassen.  
Ideal: Zwischenfrüchte, Zuckerrüben, Mais, Leguminosen 
Gut: Unkrautfreies Getreide. 
Nicht geeignet: Kartoffeln (Bewirken Störungen des Keimprozesses) 
 

Saatzeit Anfang März bis spätestens am 20. April. 
Spätfröste bis – 6 bis max – 8 °C werden vertragen. 
 

Saatstärke 1 kg je ha 
 

Düngung Grunddüngung: 30-80 kg/ha P2O5, 60-100 kg/ha K2O + 0,5-1 kg/ha Bor. 
N 20-40 kg/ha vor der Saat als Ammoniak, 40-50 kg/ha als Salpeter; Stallmist 
zur Vorfrucht wird gut vertragen. 
 

Pflanzenschutz Der beste Pflanzenschutz ist eine weite Fruchtfolge mit Anbaupausen von 5 
Jahren und mehr sowie einem möglichst weitem Abstand zu Raps in der 
Fruchtfolge, da es gemeinsame Krankheiten gibt.  
Gegen Unkräuter hilft am besten die mechanische Bekämpfung. 
Zur Bekämpfung von Krankheiten und Schädlingen sollte die örtliche 
Pflanzenschutzstelle befragt werden. 
 

Ernte 
 

Wenn die Samen in den Kapseln rascheln, sind die Samen reif; vorher sollte 
die Ernte nicht beginnen, weil vor allem die Qualität leiden würde. 
Schonende Ernte ist für guten Mohn wichtig, auch sollten die Samen alsbald 
behutsam auf unter 9 % Feuchtigkeit heruntergetrocknet werden. 
Zu Lagern ist Mohn in einem dunklen Raum, der kühl und trocken ist 
 

  

MIESZKO - die Mohnsorte mit dem guten Geschmack! 
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